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Innovation und Flexibilität: 
Diese Eigenschaften hat 
Valsteam stets gegenüber sei-
nen Kunden unter Beweis ge-
stellt. „Das ist unser größter 
Vorteil“, sagt das Team über 
sich selbst. Und diese Attribu-
te haben das Unternehmen 
durch seine gesamte Historie 
hinweg begleitet. Inwiefern ist 
die Firmengeschichte rele-
vant für den heutigen Erfolg?, 
wollte Armaturen Welt wissen. 
„Sie ist insofern wichtig, als  
wir darin das Wissen über die 
Systeme, in denen unsere 
Produkte angewandt werden 
können, erlangt haben. In an-
deren Worten: Die Tatsache, 
dass wir dieses Familienun-
ternehmen in den 80er-Jah-
ren als Systeminstallateure 
starteten, erlaubt uns heute, 
ein besseres Verständnis für 
die speziellen Bedürfnisse der 
Industrien, der Auftragneh-
mer und Lieferanten, die in 
diesem Sektor aktiv sind, zu 
haben.“

Wie haben die Portugiesen der Welt neue Welten gezeigt?...ganz einfach: Sie sind von Natur aus erfinderisch! Dies ist auch das Erfolgsrezept 
von Valsteam ADCA Engineering. Das Unternehmen produziert und liefert Kondensatableiter, Druckminderer, Regelventile und Zusatzgeräte für 
Rohrleitungen sowie Spezialausrüstungen wie Dampftrockner und Sammelkühler. Seit dem Startschuss im Jahr 1983 als Systeminstallateur hat 
sich der Gerätehersteller zu einem international anerkannten Partner vieler Unternehmen in der Prozessindustrie entwickelt. Im Interview mit 
Armaturen Welt schildert das Valsteam-Team, inwieweit die unternehmensinternen Prozesse mit den starken Fundamenten einer Kathedrale ver-
glichen werden können und wie das Unternehmen auf lange Sicht aufgebaut wurde.

erste Familiengesellschaft 
mit dem Namen „Euroflui-
do, Equipamentos Térmicos 
Lda“, deren Sitz und Be-
triebsstätte sich in der Nähe 
von Portugals Hauptstadt 
Lissabon befinden. „Einige 
Zeit später wurde der Fir-
menname in ,Eurofluido 
Adca Engineering Lda‘ und 
letztlich in ,Eurofluido Engi-
neering Lda‘ geändert. Zu 
Beginn konzentrierte sich 
der Betrieb auf den Entwurf 
und die Konstruktion von 
Dampftrocknern, Wärmetau-
schern, Sammelbehältern 
und verschiedenen anderen 
Vorrichtungen sowie auf de-
ren Vermarktung und Instal-
lation“, erläutert Valsteam. 
Zur Ergänzung des Sorti-
ments wurden Kondensa-
tableiter, Druckminderer 
und andere Zuberhörteile 
importiert, die in die Anlagen 
eingebaut oder weiterver-
kauft wurden. Und wann er-
folgte die heutige Namens-
gebung? Entsprechend der 
Initialen von Adozinda 
Cachulo wurde die Marke 
ADCA 1992 registriert, und 
im gleichen Jahr wurden 
der erste Kondensatableiter 
sowie die erste Kondensat-
rückförderpumpe Adcamat 
entworfen. Nachdem die 
erste ADCA-Vorrichtung 1993 
exportiert worden war, fiel 
zwei Jahre später der Start-
schuss für die Herstellung 
von Druckminderern. „Un-
sere erste Fabrik wurde 
in Sintra, Lissabon, gebaut, 
in der alle Geschäftsberei-
che konzentriert wurden“, 
berichtet das Unternehmen 
über das Jahr 1996. 
„Die Serienherstellung mit 
automatischen Drehbänken 
wurde eingeführt, wobei 
die CNC-Anwendungen an 
Subunternehmen vergeben 
wurden.“

Wiederaufbau
Eine wichtige Entscheidung 
wurde 1998 getroffen: Das 
Unternehmen begann damit, 
sämtliche Anstrengungen auf 
die Produktion zu konzentrie-
ren. „Zu dieser Zeit hat sich 
diese Aktivität für uns  als am 
vielversprechendsten erwie-
sen.“ Dieser Schritt musste 
genommen werden infolge 
der Desinvestitions- und 
Abwanderungspolitik der tra-
ditionellen Kunden, die mit 
anderen Wirtschaftsfaktoren 
zusammenhängt, die sich 
auf die Instabilität des Indus-
triesektors und die Gesell-
schaft übertragen haben. 

„Hierzu wurde die im Jahre 
1991 gegründete Firma Val-
steam Engineering SA mit Sitz 
in Lissabon und Fabrikanla-
gen in Leiria reaktiviert. Der 
Gesellschaftszweck der Val-
steam Engineering SA konzen-
trierte sich auf die Technik 
und Herstellung von Konden-
satableitern und Komponen-
ten für Rohrleitungsnetze. 
Für die Finanzierung hiervon 
wurden sämtliche im Famili-
enbesitz befindlichen Immo-
bilien verkauft.“ Die Valsteam 
Engineering SA wurde als 
Hersteller von Vorrichtungen 
übernommen, wodurch die-
ser Betrieb Bekanntheit er-
langte. Die Installations- und 
Vertriebsaktivitäten für Pro-
dukte Dritter wurden hierfür 
vollständig eingestellt. Gab 
es signifikante Änderungen? 
„Es wurde ein Plan für den 
Austausch aller konventionel-
len Maschinen durch Ma-
schinen mit numerischer 
CNC-Steuerung entworfen, 
mit Fertigstellung im Jahre 
2003. Hierdurch konnten 
die Bearbeitungs-, Endbe-
arbeitungs- und Schweißar-
beiten selbstständig durch-
geführt werden.“ Ein weite-
rer Meilenstein folgte 
2001, als der Betrieb die 
Zertifizierung nach NP EN 
ISO 9001 erhielt. Zwei Jah-
re später wurde der Fir-
menname in Valsteam 
Adca Engineering SA geän-
dert, wobei die Marke ADCA 
integriert wurde. „Zu der 
Zeit war die Marke bereits 
auf dem internationalen 
Markt bekannt“, ergänzt 
das Unternehmen. 

Stetiges Wachstum
Im Jahr 2004 wurde das UNI-
ADCA-Konzept eingeführt. Zu-
dem fiel der Startschuss für 
den Entwurf der ADCATROL-
Ventile. Der Bau für die neue 
Fabrik mit einer Gesamtflä-
che von 22.000 Quadratme-
tern begann 2011. „Ein Jahr 

später zogen wir im Januar in 
die neuen Räumlichkeiten 
um. Seit dieser Zeit sind wir in 
Zona Ind.da Guia, Pav.14 - 
Brejo in Guia PBL. ansässig.” 
Und die Erfolgsgeschichte 
setzt sich fort: „Wir haben 
nun den Bau unseres neuen 
Gebäudes abgeschlossen, 
das uns extra Kapazitäten für 
unsere Produktion bietet so-
wie die Voraussetzungen er-
füllt, nicht nur neue CNC-, 
Schweiß- und Lagerungsma-
schinen unterzubringen, son-
dern auch weitere Technologi-
en, die wir mehr und mehr zur 
Prozessoptimierung erproben 
wollen. Wir entwickeln außer-
dem einige neue Produkte, 
um unser Ziel zu verfolgen, 
unseren Kunden eine kom-
plette Lösungsreihe anzubie-
ten und um unsere Position 
als ,One-Stop-Shop‘ im Sektor 
zu bestätigen.“

Produktpalette
Valsteam weiß: „Eines der 
Zubehörteile, deren Bedeu-
tung für die Dampfanlage 
immer wieder unterschätzt 
wird, ist der Kondensatablei-
ter. Dies lässt sich mögli-
cherweise dadurch erklä-
ren, dass der Kondensatab-
leiter in den meisten Fällen 
,offen‘ in Störung geht und 
der Prozess somit trotz er-
höhter Kosten nicht unter-
brochen wird. In einigen 
Fällen ist die fehlende 
Leistungsfähigkeit auf eine 
inkorrekte Anwendung oder 
die erzwungene Wahl eines 
bestimmten Modells, oft-
mals aus wirtschaftlichen 
Gründen, durch schlechte 
Beratung oder sogar durch 
die eingeschränkte Auswahl 
innerhalb der gewählten 
Marke zurückzuführen.“ Die 
Experten wissen, dass ein 
leistungsfähiger Kondensat-
ableiter die Grenze zwi-
schen Gas (Dampf) und 
Flüssigkeit (Kondensat) be-
stimmt, wodurch die ein-
wandfreie Funktion der An-
lage - bei sorgfältiger Aus-
wahl – und somit ein 
besseres Energiemanage-

ment ermöglicht wird. 
„Valsteam Adca bietet ein 
Komplettsortiment aus Kon-
densatableitern aus den un-
terschiedlichsten Materiali-
en, von DN15 bis DN150, 
für Betriebsdrücke bis zu 80 
bar und Durchflussmengen 
von über 100 000 kg/h.“
Das Unternehmen bietet 
zudem Druckminderer an, 
die als wesentliche Kom-
ponenten der meisten 
Rohrleitungsanlagen gel-
ten. Valsteam Adca bietet 
verschiedene Optionen, vom 
einfachen direkt betätigba-
ren Ventil bis zum hochent-
wickelten Pilotventil in den 
verschiedensten Konstrukti-
onen. Die für die Herstellung 
einer weichen oder beson-
ders harten Reglerklappe 
mit Kobaltlegierung oder an-
deren Legierungen erforder-
lichen Materialien sind im 
Lager griffbereit vorrätig. 
Und an dieser Stelle spielt 
die Flexibilität eine wichtige 
Rolle: „Durch unsere enor-
me Flexibilität sind wir auch 
in der Lage, Produkte ,nach 
Maß‘ anzufertigen. Hierbei 
haben Sie die Auswahl 
aus einem umfangreichen 
Produktangebot, und  in ei-
nigen Fällen können wir für 
ein und dieselbe Situation 
verschiedene Lösungen un-
terbreiten. Wir sind jederzeit 
bereit, Ihre individuellen Be-
dürfnisse zu analysieren 
und die für Sie beste Lösung 
anzubieten.“
Was können Sie zu Regelven-
tilen sagen? „Die Adcatrol-
Ventile bieten umfangreiche 
Lösungen zur Temperatur-, 
Niveau-, Druck- und Feuchtig-
keitskontrolle“, wie wir wäh-
rend des Interviews erfah-
ren. „Alle Adcatrol-Ventile 
können mit elektrischem 
oder pneumatischem Antrieb 
einschließlich Stellvorrichtun-
gen, Transmitter, Endschalter 
und weiteren Optionen aus-
gestattet werden.“ Des Weite-
ren bietet Valsteam Zusatzge-
räte für Rohrleitungen. Die 
Hersteller sind sich bewusst, 
dass, um die Leistungsfähig-

Zentrifugalabscheider der Serie S-25 
entfernen Feuchtigkeit von Dampf- 
und Druckluft-Rohrleitungen

High Purity-Kugelhahn M3HP

Hygienisches Druckminderventil 
P-130

Valsteam zeigt der Welt neue Welten

Von Natur aus erfi nderisch

Aufbau eines 
Familienunternehmens
Infolge der instabilen Finanz-
lage, unter der einige Betrie-
be durch die Nachwirkungen 
der Aprilrevolution im Jahre 
1974 zu leiden hatten, nutzte 
der Techniker Fernando Rod-
rigues Soares die Gunst der 
Stunde und gründete ge-
meinsam mit drei Gesell-
schaftern sein eigenes Unter-
nehmen. „Obwohl die Haupt-
aktivität des Betriebs die 
Installation von Dampfsys-
temen, Druckluftsystemen, 
Thermalölsystemen etc. war, 
stammen aus dieser Zeit eini-
ge von Fernando Soares 
entworfener Vorrichtungen, 
die auch heute noch herge-
stellt werden, wie die Dampf-
trockner und Wärmetau-
scher“, blickt Valsteam zurück. 
Der Geschäftsmann ver-
kaufte seinen Firmenanteil 
1988. Zusammen mit 
seiner Ehefrau Adozinda 
Cachulo gründete er die 
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keit einer Rohrleitungsanlage 
und einer Fluid-Nachlaufrege-
lung zu gewährleisten, um-
fangreiches Zubehör erfor-
derlich ist, was manchmal 
außer Acht gelassen wird. 
Valsteam Adca stellt Filter, 
Schaugläser, Rückschlag-
ventile, Vakuumbrecher, Ent-
wässerer für Druckluftsyste-
me, Luftabscheider und 
zahlreiche andere Zubehör-
teile her, die nach eigenen 
Angaben für die einwand-
freie Funktion einer Anlage 
unentbehrlich sind.

Einen Schritt voraus
Während die genannten 
Produkte eher typisch im 
Markt sind, bietet Valsteam 
zudem Spezialausrüstun-
gen an, die dem Unterneh-
men eine Sonderstellung 
verleihen,  indem es immer 
einen Schritt innerhalb der 
Prozessindustrie voraus ist. 
Diese Produktgruppe umfasst 
sehr unterschiedliche Vorrich-
tungen, die in den meisten 
Fällen speziell für die Prozess-
industrie entwickelt worden 
sind. Die Highlights sind Adca-
mat-Pumpen, Dampftrockner, 
Sammelkühler, Dampfein-
speiser, Dampf-Wasser-Mi-
scher, Temperaturkontrollven-

und hergestellt werden“, fasst 
das Unternehmen zusam-
men. Mit AdcaPure präsen-
tiert Valsteam ein Produktpro-
gramm für Sterildampf, Indus-
triegase und Flüssigkeiten, 
ausgelegt für die pharmazeu-
tische, Nahrungsmittel-, die 
chemische und kosmetische 
Industrie. 

Der neue DT46
Thermodynamische DT46 
Kondensatableiter sind kom-
pakte, leichte und einfach zu 
installierende Ableiter; „sie 
eignen sich exzellent für 
Hochtemperatur-Systeme, 
einschließlich Dampfbegleit-
heizungsanwendungen.“ 
Der Isolationsüberzug ga-
rantiert einen gleichbleiben-
den Betrieb und macht ihn 
besonders geeignet für die 
Anwendungen, in denen das 
Wetter, wie Regen und Wind, 
den normalen Betrieb beein-
flussen könnten. Diese Ab-
leiter haben nur einen be-
weglichen Teil und ermög-
lichen einen großen Ein-
satzbereich, ohne Anpas-
sung. Verbindungen sind 
Gewindeausführungen oder 
geflanscht. Die Haupteigen-
schaften sind in der Über-
sicht zu sehen.

  

akkurate Kontrolle in jeder 
Prozessumgebung sicherzu-
stellen. Das selbstentwäs-
sernde Design passt ideal zu 
klaren Dampfanwendungen.“

Auf lange Sicht
Blicken wir auf die Unterneh-
mensentwicklung und den 
wachsenden Erfolg: Gibt es 
eine bestimmte Betriebsphi-
losophie als treibende Kraft? 
„Wir haben verschiedene 
Regeln, Ideen und Philoso-
phien, die uns jeden Tag be-
gleiten. Jedoch ist das wich-
tigste Merkmal, dass dieses 
Unternehmen für die zweite 
und dritte Generation unse-
rer Familie erschaffen und 
weiterentwickelt wurde. Un-
sere Existenz im Markt ist 
nicht für kurze Dauer ge-
plant; wir planen auf lange 
Sicht. Diese Einstellung ist in 
allen unternehmensinternen 
Prozessen präsent. Alle Ab-
läufe und Verfahren werden 
sorgfältig analysiert, bevor 
wir sie umsetzen. Damit 
möchten wir ein starkes Fun-
dament sicherstellen. Das 
ist vergleichbar mit einer Ka-
thedrale: Sie muss aus soli-
dem Fundament gebaut 
sein, ansonsten bricht sie 
zusammen.“ 

Blick in die Zukunft: „Wir wol-
len ein Familiengeschäft blei-
ben und unsere Position als re-
ale Alternative zu den großen 
Firmengruppen, die unseren 
Sektor anführen, beweisen.“ 
Das heißt, die Prozessindus-
trie kann erwarten, dass die 
Portugiesen auch zukünftig 
der Welt neue Welten zeigen 
werden…eben von Natur aus 
erfinderisch.

tile, Entspannungsbehälter 
sowie Ausdehnungsgefäße, 
Dampfbefeuchter, Adca-
therm-Wärmetauscher und 
Abgasführungen. „Durch un-
sere technischen Kapazitäten 
und Produktionsmittel, ein-
schließlich Schweißverfahren 
und qualifizierten Schweißern 
sowie Tests und Versuchen 
gemäß den europäischen 
Richtlinien und dem betriebli-
chen Qualitätssystem, kön-
nen auch andere Vorrichtun-
gen aus Baustahl entwickelt 

Die neuen PV926H und 
PV926A
Die PV926H und PV926A Hy-
giene-Regelventile sind ein-
sitzig, mit Zweiwege-Gehäu-
se und Winkelanschlüssen. 
Der PA pneumatische Antrieb 
ist mit Gummimembran und 
Mehrfach-Federn ausgestat-
tet. Seine Wirkung kann DA-
direct action (air to close) 
oder RA-reverse action (air to 
open) sein. Die Experten er-
klären: „Die PV926H-Ventile 
wurden konstruiert, um eine 

Valsteam kann einige beson-
dere Meilensteine innerhalb 
der vergangenen Zeit verzeich-
nen: „Mit der Konzentration 
der verschiedenen Sektoren 
des Unternehmens sind wir in 
komplett neue Gebäude gezo-
gen. Diese haben wir selbst 
entworfen, um den Anforde-
rungen unserer Aktivitäten ge-
recht zu werden und um genü-
gend Platz für diese zu schaf-
fen“, um nur einen wichtigen 
Schritt in der fortlaufenden Er-
folgsgeschichte zu nennen. Ein 

Insulation cover

Thermodynamische DT46 Kondensatableiter eignen sich besonders für 
Hochtemperatur-Systeme, einschließlich Dampfbegleitheizungsanwendungen

Die PV926H-Regelventile sind hygienisch

Die PV926A-Regelventile sind aseptisch

Reduces heat losses, mainly where 
weather conditions, such as rain and 

wind, may affect the normal operation

Alternative  
stainless steel 

actuator and yoke

Air trap free design

Air trap free design

Suitable for CIP and SIP

Suitable for CIP and SIP

Optional 
steam 

injection ports  
(steam barrier)

Optional heating chamber 
(to maintain the required temperature for the fluid flowing through the valve) 

Alternative 
stainless steel 

actuator and yoke
Electrostatic 

painted actuator

316L 
Solid barstock construction 

316L 
Solid barstock construction 

Gap absense  between the 
bonnet and shaft seal

Gap absense  between the 
bonnet and shaft seal

Seating: Metal to 
metal – Class IV 
Soft –Class VI

Seating: Metal to 
metal – Class IV 
Soft –Class VI

All wetted sealing 
materials comply with 

FDA regulations  and are 
conform  USP Class VI 

All wetted sealing 
materials comply with 

FDA regulations  and are 
conform  USP Class VI 

Clamped body and bonnet 
Easily detachable

Clamped body and bonnet 
Easily detachable

Electrostatic painted 
actuator

Graphite based  endowed with mechanical 
reinforcement and anti-stick properties, 
particularly efficient for high pressure/

temperature applications. 

Faster response during start-up,  
avoiding air blockage

Duly lapped (mirror finished),   
guarantee longer service life 

Solid and compact forged steel design, 
ensures increased life

Integral stainless steel strainer

Spiral wound stainless steel/
graphite strainer gasket

Seat and disc are replaceable

Blow-out resistance  seat gaskets

Easy maintenance

Automatic air vent

Hardened valve and disc

Strong design

Strainer

Strainer gasket


